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Bezirksklasse Herren OHZ/VER

TV Lilienthal : SV K. Pennigb./Sand. (SG) 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:15 Uhr

Thoms in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV Lilienthal im
Spiel der Bezirksklasse Herren OHZ/VER gegen den SV K. Pennigb./Sand. (SG) fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TV
Lilienthal, als auch für den SV K. Pennigb./Sand. (SG) am Mittwochabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Hergen Thoms, der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
konnten Thiericke / Bollmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Dybek
/ von Oesen aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Heer / Thoms konnten im Spiel gegen Kolbe / Bertus
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Thoms /
Hausmann gelang es, Zeich / Drewes im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Thoms / Hausmann mit einem 11:0 über
Zeich / Drewes hinwegfegten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Thorsten Heer den Gastspieler Kevin Bertus in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Volker Thiericke bekam es nun mit Björn Kolbe zu tun und man lieferte sich einen, vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Volker
Thiericke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war
nichts für schwache Nerven. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Hans-Jürgen Bollmann gelang es, Klaus von Oesen im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Radoslaw Dybek war der
Gastgeber Hergen Thoms, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Bei einem Spielstand von 6:
1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte wenig später Lutz
Hausmann beim 11:2, 11:6, 11:6 mit Markus Drewes. Das war ein souveräner Sieg. Betrübt über
seine 2:3-Niederlage gegen Siegfried Zeich war indes Andree Thoms, obwohl er alles gegeben
hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Thorsten Heer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Björn Kolbe. Einen Sieg fuhr am
Nachbartisch hingegen Volker Thiericke beim 11:5, 11:8, 6:11, 13:11 gegen Kevin Bertus ein. 14:7
(Thiericke) bzw. 11:14 (Bertus) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Hans-Jürgen Bollmann
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Radoslaw Dybek. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Bollmann bei 16, während er nun 17 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Hergen
Thoms gewann im Anschluss dagegen sein Spiel gegen Klaus von Oesen sicher und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:5, 11:1, 11:6. Mit diesem Sieg verbesserte Thoms seine
Bilanz auf 18:11 in dieser Saison. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TV Lilienthal nun ein Punkteverhältnis von 18:20 auf dem Konto, während
der SV K. Pennigb./Sand. (SG) nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:30 als bisherige
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Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die TuSG Ritterhude III (TV Lilienthal) bzw. gegen den TSV Worpswede (SV K. Pennigb.
/Sand. (SG)).

 Statistik:
 TV Lilienthal

Doppel: Thiericke / Bollmann 0:1, Heer / Thoms 1:0, Thoms / Hausmann 1:0 
Einzel: T. Heer 1:1, V. Thiericke 2:0, H. Bollmann 1:1, H. Thoms 2:0, L. Hausmann 1:0, A. Thoms 0:
1 

 SV K. Pennigb./Sand. (SG)
Doppel: Kolbe / Bertus 0:1, Dybek / von Oesen 1:0, Zeich / Drewes 0:1 
Einzel: B. Kolbe 1:1, K. Bertus 0:2, R. Dybek 1:1, K. Oesen 0:2, S. Zeich 1:0, M. Drewes 0:1


